
Dienstag den rz vecembris Ann© 1755.
Untct St . KSnlgl. Majestät in Prenffm x. x. tlnfert aller-

gnädigsten Königs und Herrn / allerhöchsten Approb»r»oo
und auf Dero fpeciaieu Befehl .

f * ,w
. . ■ 'ä)
< J \ ä

•r M ) •*.
■ai ' -J*ä

Wöchentliche Butöburgische
Huf das Interesse der Commercien der klevischen, Geldrischon , Meurs . uod Märckischen,

auch umliegenden Länder . Orten , eingerichtete
iVddrefl'e - Intclligentz

Dui ye Anzeige einiger bex der am i4ten Vctsbriszu Duisburg gemachten Et 's
leuchrung vorgekonimcnen Sinnbilder .

Beschluß .
xxil . ^ er UniversitZts . Buchdrucker Herr Straube hatte ausser der Erleuchtung mit Lam«

^ pen folgende gemahlte Vorstellungen :
, ) Ein grosser » ach der Sonnen fliegender schwartzerAdler , in der Klaue einen fliegende»

Zettel haltend, worauf die Worte flunben : Lud umbr » alarum umum . .
Mitten in der Sonne war der Rahme GOttes mit m

'
iT ausgedrucket , und unten laß

nian ! Vivak kill Ob :RICUS Rex BorulTotum .
T '

2 ) Das UnivcrsltätS Wapen worüber die Worte stehen i 6 , U -Ham s-culare Lcaö-ml«
Duisburiiei >lis.

1 ) Die Hoffnung stutzte mit der rechten Hand sich auf einem Ancker , und auf der lrnckm
saß eine raube mit einem Oelzweig im Schnabel , und darüber die Morte : Ich lebe in LZoff.
" " "

E ) Eine Muse mit einem Volumina in der Hand , welcher ein 6 -vws ein gedrucktes Tuch
leiget , Mit der Überschrift : dlovsr mirrbikur n »es.

t ) Eine Jungfer , welche die edle Duchdruckerkunst vorstellete mit ihren Atttibutis r der
Presse und dem Schriftkasten , in der rechten Hand die Buchdrucker . Ballen , und in der linckm
den M-inctelhacken haltend, mit der llbrrschrist ; 8xe , 0 fidiffima JMufu ; welches letzte Strich
sich wohl ausnabm. „



xxiil . Der Universität» . RentmeisterHerr Bungardt hatte . . d-rUbrrs^ '
r ) In dem Fenster über der Thür ein grüne« Laubwerck gemahlet » «*» *

GOtt die Ehre
Dem Könige Heit
Der Universität Seegen ,

£ .„«tlDer Stadt Frieden . . . .. .. pe « UJffi :a) Auf der rechten Seite der Thür in einem andern Fenster war ein •v®1 PeM"
« mahlet , au« welchem alierley schöne Blumen und Früchte herausfielen, ««0 bö^ MZum Anfang von dem neuen Jubel « Jahr , Biet ich das Horn des 1 ^ äer *ts

j ) In dem Fenster lincker Hand der Thür war ein grüner und m
gehender. Baum mit reisten Äpfeln , und die Umschrift :

Es bietet uns das neue Hundert « Jahr ^ !Auch hundert neue Früchte bar . . unb §>" -W !xxiv . Der Kaufmann Herr Stnebeck, wie auch sämtliche übrige DE p ge»4B
dieser Straffe , hatten tede nach Gelegenheit ihrer Hauser , ohneSMNvuo»
aber mit vielen Lampen schön illuminiret. ~rontt> xxv . Auch hattenMefrau LZofrächm voß die Fensteran der gantzen̂ rv ^mit Kertzen erleuchtet , und insonderheit nahm sich das HahS de « Herrn ^Herrn Gerichts« Affefforis, GebrüderWmrgens wegen der grossen»ortheilhasten Stellung der Lampen und Kertzen au« , so daß , odschon kw« $waren , doch aller Augen darauf hangen blieben. . w „n.tai ' .xxvi . Der Proftffor Mtdicint Aerr Keidenfrost hatte über dem ^Lampen aesetzet , und rugleich drev Fenster mit Gemädiden gezieret .i ) Da « erste Fenster war der Universität gewiedmet » und stellete va»
da» Weltgebäude, in so weit es unfern Augen sichtbar , und ein Vorwuri .
Wissenschaften ist , vor.

. bi* flIYEin wenig über der Mitte war die Sonne gemahlet dle ehre Strahlen
St,0tr^des Syftematis pianetat» auibreitete , um die Sonne herum waren diedie Venm , die Erde mit dem Mond, der Mars . Jupiter mit seinen vier a" cer « ' &mit seinem Ringe und fünf Monden , jeder PUnet nach seiner ^ gru^Kreysen zu sehen; Nund um diese Planeten « Krevß war der Himmel m omu ^weichem sehr viele Pi* - Sterne » groß und klein , nach verschiednen Orv»" '

fot»n r <
Farbe hervorstrahleten . Zwischen und auf denen Sternen ruhete eine £ rtD >ni, , fen"lden» Grösse , Die Wiffenschaft vorstellend , einen Lorber Crantz auf dem Kops » f pje \evAnh . - *■ - —
oen» sroge , Die Wlsienschast vorstellend , einen Lorber Crantz auf dem A>pt - ^ Dte ®% >Hand einen Maasstab , in der andern einen Circkel haltend , mit welche » ' $ 0^ • ^ 1»^der Erde und de» Monde» ausmaß. Zwischen denen Planeten waren v>
omllidur unu, Auftor . An der einen Ecke aber de» Gemählde» war ein d jstUfotaenbe Aufschrift zu lesen : Vniverjitatt regioe DuisSurgenficiH» no
»ticiui* Ot lencitatis umvtrlitaum precatur, Prid. Id. Oftob . l 7 5 bClDa ) Das,meiste Fenster warderDanckbarkeit gewiedmet , welche so wo voral» auch Tr König!. Majestät und der Stadt Duisburg vor alle WvtsttM '

e (, na«S Ävor ruhige Wohnung gebühret. Zu oberst zeigte sich ein Regenbogen »nn Preul>'
z,gee ^den als das Zeichen des göttlichen Bundes , unter demselben schwevele eitlen Kmit dein Scepter , als das Zeichen der Könial. Maiestat , und zu uEi »

^„^ erDgrünen Bäumen perspektivisch gemahlet , in deren Anfang ein viereckig » siunden Sitz vorzustellen » den Duisburg denen Studiengönnet. Auf vielen N^Efcoiapii rochier , die mit der bincken eine Schlange zätunete , und IN ^ cn r, .
fiel hielt. Die Aufschrift auf dem Stein war : Deo , Regi , l5rb‘ D“

n.n pje D# , ,uif ?Vj ) Da» dritte Fenster war der Herr studirenden Jugend und au ' ^ t>e .^ tile«it , zur Aufmunterung geschencket . Es stellete einen gewölbten mit ^ ltet<ulen ruhete. Am Ende des Profpeft» war ein Altar » auf welchem ^ ipct \ 1
» . J ,11 . . /. « « f> K« » I- ■ ■ -- - '

chen , .
©«ulen ruhete. Am Ende de« Prvsp ^ . ium Vn» « . »» i , — >lebne« Auge , als Da« byero îyphifcftc Bild der Weisheit lag. Zu bei»



hohe kreppe von vielen Stufen , und aus der Mitte dieser kreppe war ein junger Mann ge«
mahlet einen Stab in der Hand habend , der den einen Fuß aus die folgende Stufe setzte , sich
gleichsam bemühend vollend » hinauf zu kommen. Reden diesem Manne war da» ctuvoo -
flicbon :

sCaLas' non D efesiVs asCcfiDenDo.
lind neben dem Auge auf dem Altar war ein andre» :
»anC aD LVCeM ,
Heber der gantzen Vorstellung aber laß man die Motte :
Sibi & Commilitonlbus.
xxvii . Di» sind die vornehmsteVorsteüungendie man hat sammlenkönnen . Man bittet wenn

ein oder anders nicht recht oder nicht völlig nach dem Ginn des Urhebers beschrieben seye , oder
wo etwa» merckwürdigeS ausgelassen seyn sollte , solche « dem Unvermögen , da man nicht vonallen selbst eine Nachricht erhalten , sondern solche aus dem Ansehen verfertigen müssen , zu zu
rechnen . Vielmehr siebet man die Bemühungen so die werthe Stadt Duisburg zur Ehre der
Universität sich so vorzüglich gegeben , mit Danck und Verbindlichkeit an , und wird sie dem
unvergeßlichen Register edler Neigungen und guten Geschmäcker, und freundlicher Gesinnun¬
gen zum Deyspiel der Nachkommen emverleiben .

I . NOTIFICATION .
ObgleichIhro Kömgl.Majestät durch verschiedentlich wiederhohlte MüNtz .Lcliüa dir schlechteunterhältige Müntz . Sorten , und besonder» die kreutzer , al» welche mit der hiesigen Lander .

Scheide . Müntz und deren Abtheilung gar nicht Harmoniken , öffentlich verrussen lallen -, somuß man doch mißfällig vernehmen , daß dergleichen Müntz . Sorten von kreuyersiücken , tefon -Hers in der Grafschaft Marck , häuffig eindringen, und dagegen , es sev au» Wucher oder son .
sien die hiesige Lande» - Müntze verdringen und raar machen ; E » wird dahero vermittelst die .
ses , denen samt ! . Lands und Steuer « Rathen , allen Kdnigl. kaffen . Rendanten , Hauptpäch.tern , Richtämtern , Magisträten und Officialibu» Fifci anderwerte Erinnerung getdan »auf die Künigl. Müntz . L -nera , und deren Äesthaltung , ein wachfahme« Auge zu haben , undhaben besonder» die Magisträte zu Altena , Iserlohn , Hagen , Hervicke , auch der Richter vonWitten , darauf genau zu vigiliren , und es zum Überfluß auf denen Marcktagen , auch von de«neu tzanglen bekant machen zu lassen , daß alles kreutzer . Geld in König! . Ländern nicht fernergeduldet, sondern den Straffeder konsiscatronweggeschaffet , und würcklich confiscirel werdensolle ; daserne nun diese Warnung nicht heissen und sich nach Verlauf von 8 Tagen , * die pu -bficationis , der Cour « nicht sistiren solle , w . rvensä 'ntl . Laad . 'Räthe , Magisträte und berRich 'ter zu Mitten hiedurch authonsiret , mit der würcklichen konfiscaiion zu verfahren , und zu¬gleich befehliget der Kriege « , und Domainen , kammer von dem Effect , und was etwa con«
sisciret worben , und von weme , pflichtschuldigste Anzeige zu thun. kleve in der Kl reges , undDomainen « Cammer den 4 December 175 ; .

Unter Venen Effecten , welche bev dem nunmehro gleichfals in Arrest gezogenen inquifiro
Johann Georg Grosse , alias der tunge Kcllermann genannt , gesunden worden , sind folgendeals verdächtig angemercket : 1 ) Eine dreysache güldene Halskette , mit einem auo cmaillirten
kleiner Schlößgen. a ) Ein güldenerSignet - Ring , worinnen in der Mitteneinrother Steinund Pilschafi mit einem Gemsen und denen Buchsiabcn l . a . ansgestochen , an beydcn Seiten
ist ein kleiner weisser Diamant , r ) Ein leichter göldner Ring mit einem gelben Diamant inter Mitte , und 6 kleinen weisssn Dian anten rund herum , a ) Zwen kleine güldene gravirteHalsknöpger. Ein silberne Englische Sackuhr , v - mm , Uhr und Minuten zeigend , ge .
macht von einem Vit z» Londen , worum ein grsvitter silberner Kasten mit einem cmaillirtenGemählde , worauf zwey Pourtraiten , inwendig liegt ein rother Kupferstich mit einem Pour .tcail des Printzcn Wilhelm Carl Henrich Frifo von Oranien , auswendig ein schwartzer cordva.ner mit Silber gravüter Kasten , woran ein grünes seidenes Band mit einem knpsernenlihr.Schluß , und silbernem ausgravirten Piischajt , und darunter a . xv . gcsiocl. cn . 6 ) Sech«silberue egale Löffel » mit xxx . und dem Stempel R . 7 ) Sechs kleine Messer mtt Silber



8 ) giti Knipmessermit einem gesoffenen silbernen Hegte. 9^
eltgc. io ) Ein Silbern 3 ckervackje mitFuß » ,n.£ *me silbek̂
i r \ töirt filhornur ft/tJ . mAr/m » »»»» forfailTtrhl x €t** f . /»itf P»'

dünn überzogenen Hegten.
flcin « § silbernes Zucker - Löffeltgc. io ) Eln Silbern 3 ckervackje mit BW , '" 7"" ^ « » iud»" '
mit Dem Stempel h . g . n ) Ein silberner Hack , woran eine sechsfache Xettti ^ K w*

^ ? 7n
'^ >

velkocher und Pitschaft , geinärcket ans der einen Seite mit .einem W
mtDern Seite geschlingert g . E. . ist mit einem o gestempelt , n ) Eine dreyfache
Sette mit silbernen Schlüssel , wobey ein von Messing verfertigtes Hertz , «"L?

"/. Mi M
Hans kan geschoben werden. 13 ) Roch eine neue litnteite mit neuem WlMf JJJäW*
P ; J 4 )r , ? ine "F ^"dete Sabotiere , inwendig des Deckels mit einem vourtraik tm äil0
jf ) Ein silberner Prvppen . Zieher, woran dar oberste einem Faßgen ähnlich-
mit einem Deckel , worauf ein Schiff graviret . 17 ) Ein Paar Englische schuhsit 19)
stählernen Bügel, gestempelt W. g . , 8) ditJ Pnar nilt Bn,toller Stein e»»Ä r eilt

f 111 iTl.mn .T* .i . M<Yhti,Ulan Will n/ir .lhcni

tedaille , repräsenrireiidde» Vavn ^
wie auch em Cardinal und ein Na . r . * s ) Zevn alte silberne Knopf. *° i liia> r§ )
Hemdderknöpf. ) r silberne Pünthaacken. r « ) Ein silbernes Pleiffenbeiw '

z >) ^ ,
kleines Crvcisirgen. zo ) Eine Reih - und Haarnadel , nebst ein Stuck aue »" §
Schilvkrbtene Rauchtadacks . Dvse , proper in Silber eingesasset. 3 1 ) ‘ .Irrt

Stiften . ; z ) Eine Schreiktasiel , mit Helstenvmu rgrav»
« hAi'ALrt . . „ fc *1 4 lnr U» r - *• -Taschenspiegel , mit silbernen r7>i !,ic „ . u j vtwe « mieinanei , mu .

schwach Carduan , mit Silberoeschlag, Schreibseder und Schloß ; sodenn eine •'‘miii ,
vergüldete Tadatiere von Tomdack , eins grün und gelb gestreilte Frauen
11iv <. in- H“ i ‘> • um , uuiwiiytuieiiue ,511111111« jjivec , eine Oliven « snrvigee
eine perlen seidenes Damasten Manrilge mit Pelsirerckgefuttert , eil.' blau und Mallste » ,,..»

einven »«>" J
®
efl

v . . . | v. «u i/vuuii - tm , ri » >11>1 « nun pennen * Mutzeuuc I .

MannsSiropjeS von sein Batist : sals nun »emandan odipicifimte Sache» fei» »
>dcn vermeinen , oder zum Beschwer des ged - inquttui etwas biviudringen vei"

^ „^; .. iien ^ ,d

ÜÄdrock^ ^ - . ..
seuie Manns Vorarmel , ohne Zeichen , worin ein w . qestande» >o auraezogen , ""

,>,i»vii^"'

Hemd , woraus gleichfals eini w . gestanden , 4 neue feine gantze Uberhemvcn von b^ p,tzM
n fein Batistzraucn - Mützemitst » '

^ ^ chtATuch , ein extra fein holländisch Schürtztuch , ein sein Batist Fr .

leinen , oder juin Beschwer des ged - inquititi etwas beyzubringei ! ^oril -. ilc » '
« Ul . « um Känigl. Gerichte zu Emmerich melden , und seine Derechtsainkelten c^iiii »"

sialren sonsten einige von gem. Suchen zur Destre tung der öltzzuugs - Köstcn de»
1 7 f* , Vorm . Glocke 9 , daselbst vcrkauffel werben sollen. Emmerich den >r

l abcn oerin
kan sich bevm

d*1736 , Vorm . Glocke 9 , daselbst vcrkauffet werben sollen, « mmernv vw • - -
c .-mP'

W . Citatio Crcditorum austerhald DUiSdrirg»
nen (j|inte » pjiJ'

Demnach in caufa Lempelmann contra obersten Romberg , erstereli der >o » ^ an ^ d».
manns Kolke , vi fentcmix de 7 Rov . a . c . zuerkannt worden . Als weiwen pl» ^ l

17 bevm Landgerichte ju Hagen ja j» , , 1/ . <. (,111 tui '. i ' i | ti ( m; «v ju vhui an , II |U |HIU (1, UHU e . » ILNvev vie » >
menta zu producircn , oder zu gewärtigen, daß nach deren Umlauf »am !L, ‘

. *,,9 . Sul
fc ote^

werden sollen. 814" . Hagen im Lanbg . d^n m Nov. , 775. König.
Nachdem in Sachen des Soldaten Imrqdiuth wider die Gebriwere I »iM Sew ,^ , !

lislm de z m . p . Gitario EdiUadr aller tluD jeder , so an den KausschllliNg ,- , » ,vabc» ’ ,,n(C / 5
gelegenen lind von vorged . Iuiigbilikh verkauften Hauses , einige gs.

'
vürsi^ ^ Mtcv

gäntziicher Berichtigung dieser Sache, erkannt worden ; als werben »n . aIJ od »
1(}pep»

Bochum 1 HMtiiigen und Castrop assigirler Edieial . Citation . alle und «rve â J,rect)t';,. . HMtiiigen und Castrop affigiricr L. - ^n»non . « ut « » ^ ’ wuif(t ,>nv
Kaimhilling eine prxteniior, ju haben vermeinen , hiedurch ediäaiitcr e t
daß sie binnen 6 Wochen , lind also längstens den 57 Jan . a . f. , >t)re ver ^ drssip "

j«o^
me a t i\ äi adgeben und justisieir m , sonsten aber gewärtigen » daß nach ttu ^

der Kausschiiling juxt» lemeuiirn » ausgeiahle» w
Erster V »

»»»- •• • » V | VV»I«

weiter gehöret , sondern der
im Landz . den j 8 Rov . 177
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Erster Anhang.
v Natr. LI. Dienstag den rz . Dccerabri* »755«
'
Zu dem Duisburgtschen Addretfe - und lnrellißeotL - Zettel. ^

Nl . Sacden / so,u verkauften aufferhald Dutodurg.
Ad fokanrlam Luratoiis Kunorum Herrn Advocati RocKol lcnioris , soll das dem äilcrino ^

Stephan Schnitze zu Meckingsen ,1,gehörige , auf des Coloni Hilgemanns Grunde daselbst ste. ir
hende Wohnhäußgcn, welches per 1axatores juratos auf 40 Rthlr astimiret worden , in dene» ^
dar» anderahmte» rermini , kcwr Novembri« a . c . , auch 9 Jauuarii , und 2 Mart » > 7 ; 6 , alle«
mahl Vormittags um 9 Uhr , bevm Rahthause und Königl. Stadtgerichte zu Soest , dem meist,
bietenden pukiice verkauffet werven r weshalb sich Lusttragende Käuffere in kermmir einsinden
und ihren Vortheil suchen können. Soest bevm Königl. Stadtgericht den s Septemb . - 7 tk.
, M inttamUm Joh. Henr. Boschhagenzu Hoerde , wider die Erben Aemesaeth oder Bernd »

daselbst , soll letzteru zugehöriger , und ,u Hoerde , nahe bey Herrn Schmaltz Hause gelegener
Wohnhaus , Jnhalls zu Hoerve und Schwerte angeschlagenen proclamaüs . m terwinis den es
gebt. 1 19 Marti,und j > Mau 1756 , bevm König ! . Landgericht verkauffet werden ; diejenige^
so daran einiges Recht oder Anspruch ex ^ uocunczue capii « zu haben vermeinen , werden hie»
durch peremtorie abgelaven , um L dato den s cuir. , innerhalb 9 Wochen , und also auf den £
Febr . > 7 rä ihre Forderungen fob poena perpetui liientii , einiubringen und zu justificiren . Un»
na un Laudg . de » 2 Der. 17er -

Demnach ad inttantiam des Herrn RathmanS Crusemans gegen die Mcyerin rur Marbecke
und dessen Sohn Henrich Dessen , diitraäio erkant , und de « Endes deren 1 und ein halben Mor¬
gen freyen Erbelanbes , wovon ein Morgen zwischen deren Hofe » Landereyen gelegen , und gegen
Osten auf den Paradiescr Weg schicffend auf izo Rthlr . Ein und viertel Morgen , welche
gleichst»!« zwischen deren Hofes Ländereven , ,nebst Schümers und Delbrüggers Ländcreven ge.
legen , pur Morgen zu n $ Rthlr per Taxator« judicii juratos gewürdiget worden , ad cfFeäumt
rei juücatae verkauffet werden sollen ! als werden Inhalts Ldiötal - citanon alle , so daran For.
derung haben , foKjjpoe«a p, «ciuüonii abgeladen ,

"
um in termloi» 2» Jan , 20 Martii und 20

Mali 17 * * bevm Königl . Gerichte tu Soest , Dorm . Glocke 10 , ihre Forderung cum jullistca-
torm e nzubrinqen , qieienige aber , welche Lust haben sothaneS Land an sich ,n handlen , können
gleichfal« erjcheinen,und der meistbietender fo ultimo termino den Zuschlag gewärtigen. Soest
in jufoc.o regio den 20 November 17 ff .Vor rückständige soutriburion und andere Schulden , soll die in der Dauerschaft Frasselt
gelegene , und dem Joh . Winter « zugehörige Kathstätte , so auf 21 r Rthlr gewürdiget wor»
den , mit dessen Bewilligung, unter Assistcnre des Gerichts zu Emmerich , auf den 19 Derembee
s. r. , zum ersteninahl angehangen, und 3 Wochen hernacher , den 9 Januar»« a . f. , Nachm.
Glocke 2 , in der Stadtswaage zu qed. Enimerich , dem meistbietenden adtudiriret werden .

Ad inftaniiam des hiesigen Cunfiftorü Reformati , contra den Herrn Hauptmann Freyherrn
Von Kettele» sollen ingesolge .'Bescheides vom Ja* Oclobrir a . c , 10 Morgen 72 Graberuthe»
Erbelande« ausser Jacobi Thor an, Hälschen Marckt , »wischende« Herrn v . Dahlen , Herrn Bür.
geringster Osserhaus uud Kauimann Schnaps Ländereven notorie gelegen , wovon der Mo»
gen per Taxator« judicii juratos zu iz ; Rthlr ästimiret worden , in drevcil Terminen als dsn '
ro Februarji , 2 > April und >9 Junii ! 7 ; 6 , dem meistbietenden pukiice verkauffet und tUge«
schlagen werden » Es können sich also dazu LiMabenve fo lliüi, termir. l « , allcmahl Dorm , um
, 0 ljhr bevm König ! . Stadtgericht und zivarn an der gewöhn ! . Rahtsiube einsinden und ihre»
Nutzen suchen , auch haben diejenige , so an obged . ro Morgen und 71 Graberuthen Erbelauv
tx quocunquc capitc einen recht! . Anspruch tu haben vermeinen , sub pcLUL perpetui Ulenrii ja
t» :mo tetmino den 20 Febr. a . f. , vder vorherv ihre Forderungen eiiizubringen Mid gebührenl»
j» jusiisiriren . Soest bevm Königl . Stadtgericht den 26 Nvv. » 7ss .

Da der Cmator Rvttklmanschen lfoncurfo, » Hr . Adv . Kochol jun , um fobhattation bc« Erb.
schastliche »



schastkichen Nottelmanschen Wohnhauses , nebst den d .ibey befindlichen
ten«, welche » allernächst der Rose , zwischen ve» Buchbindern Hundiu « 4^ b- Ob¬mann» Häusern in Soest gelegen , und welche » pa Taxatoresjuratoi ju 3 11

6 «40 . pj% ||diget , angehalten , diesem Suchen auch dcte . iret , und pro pnmo ke'wmo . wE
der 6 April und pro , tio der 6 Jul . 1756 ptaefißiwt worden ; Al» können die»
haben ged. Wohnbau » an sich ju handele» , in praedidu tcnninis an der soi»»
zu Soest, zum licitiren sich einfinden und der Meistbietende in ultimo «mb» wetm' ^»bärtigen ; Diejenigeaber so daran ex «z„ocu - capite Forderung havcn

fnk r»n* n » rvrnö^lnftrvtW » *“ ' ' - **• -

ÄfäSS ?!
fi
,l. <s
den
ten /

durch gleichfal» lud poena pt -eciulioni , abgcladcn , UNI ihre Forderungen ,
«ntadelhaften docmnentis ,n jnrtificiren sich ge rauen drozubrinqm. m . Mtr Bruch \a

* d
Nachdem Died . Henr . Schulte in Eickel , vordadenr, sein -ras dem Elck 'eryoM «»

«elegene » Wohnbau « , da» neue Hau » genannt, samt dabcy gelegenen Garten »'
^ jstbict^ .

^stecht und Gerechtigkeit , so wie c » in seinem Bezirck gelegen , freywillig ^ "^ g-aiahlK^
zu verkauffen , und dazu «-'mwi auf den , e Januarii und ; Fcbruacit a . sM- ' a

in0 ^um 1 Uhr , an Hahnen Behausung in Eickel angesetzet sind , in dein " en^ ^ se kMj.y,,bietenden auch der Zuschlag geschehen soll ; so können dieienige , welche i» gev - v ^
Aon , sich in diau terminis melden und ihren Vortheil suchen . Zugleich »«£ '

men «i« iü r
fd an ged . Hanse eintge Ansprach haben , hieinit in diäis terminis mit ihren ao ^na perpetui iiieotii . zu erscheinen , veradlabet. h , rifl» t>etfcD *,<

^ d ingankiam de» Hn Borret , sollen die denen EheleutenP . Messina u per ^Häuser und Erbgründen, al« nemltch 1 ) Ein zu Emmerich in der Da » stral>e>>
y , i >■J* , )^ * * “ \fv%nAlk» *. ( ..ItA i. - t . . - a. . a . . . » • - - [• /j

, tflr

. . . UVIUtriillCi lUdUtll» ILINMerUY 10 -JUdlCIt» Vf «* ~
j - fiWjjf / ’^ hjdZu Meinbergan des Herrn Posthaltecn Kluppei Dchausima stebt em

pv ?
hangende , mit grün Lacken und gelben seidenen Borden versehene Kutlwe , >> . per ff„ #p
hübschen kupfern Änöpffen und Mathen , Gläser und Porthier » aurstaviret , « . ^ feD*n
verkauffen ; d e dazu Lust habende Herren und Passagier» » belieben al,o >e ««

^wan anständig, den Kaufbey den Herrn Posthalter» Kluppe ! zu treffen . , . ^ , «etrrDemnach »a inttanuam de» König! , Hid wider den inquiiitum ^ ? «nod^ ^ ece^tHftraaio de» letztem an der Pelkummer- ahrrde , ÄlNks Hamm bklegenco ^ , s yj/r
endlich ans r. ; Nthlr tapirct , rrkannt, und denn l ' crwini disttaSion '« am

, „ z a >> »
g» r . , dm 14 Febru - ni und , e Aprrli » a . sin . , und zwarn beyde «rflev« ■ . as Aber

jllllbe hiffelbrt . 3tnrn , um intihr . h * i> m-, »,« .mh Tein 1 , ' -»"»a •<1Wer
' . .

öi' lien i ,
r ,

H A
f &r,tte unb letzte Terminns «u"

{j„q
‘ dl A * terminis Liebhübere .sich fove»" ^

fo an gem
- "" le -» a" ^Nachm , tim r Uhr anderabmcl; Sl .» können dift t terminis Liebhavere anv . '-„' • ‘ '

!ge , so an S-m -
venneinen , atidere ^ ^

> . Jii ifi i,iq ; miKii u .,en protiamaris , W0V0N ( HlH * l>lClc10,1 'aitniltfll *
H Cff1

zu Lilhuen affigiret , zugleich verabladct , um in Zeit von 9 •* ^ dlich^ P(ii
ft » , wovon 3 für den ersten , ; für den ander» , und , fiir den dritten » gan* »'

^ »kAttl tll - M**

und ihren Vorthal suchen. Zugleich werben alle diejenige
eapite e » auch sei) , einen rechtlichen Anspruch zu haben
Lr orsedufionis . Kraft gegekinxlrrigen pr»clam,ti , . wovon
und da » dritte

zu rechnen , ihre Zorberungen cum zuiUücatoilis , bcyzubringcn . Haw^ -
„ Ma ^t

November >777 . ^ »>,rverw '^ ^E» sollen ad inftanmm de» Kaufmann» Herrn H. Died. Basse und oc , 3 V «
st »i>7

. . - ' - Alten» /



May >756 , allemahl Norm- um io Uhr , beym Königk. Landgericht in Altena , publice au»,gebotten, und im letzten Termin» dem meistbietenden zugeschlagenunvtradiret werden: wernun Lustund Liebe hat solche schöne Praedu an sich zu bringen, derselbe tan sich darzu in gem . Termin,«melden , und seinen Vorlheil suchen. Altena im Lanvg. den r » Oct. j 7 f f. Giesler. Schwartz .Den »7 Decembeta . c. , füllen verkogt worden eenige afgedeelde Slaegen Aardholt , S» .Tbönij Brodirfchap in Walbcck toegchoorig ; die tot Koop genegen zyn 5 können »er voorfT .daeg tot Walbeck , ten half een uur naermlddags , ten huyie van Jan vat Well , by de We »dttve Smltzzich invind -n , die Condirien aenhooren en haer profyt foecken.
Herr Gerd. Biben und dessen Schwester , Jungfer Susann« Dlden in Amsterdam , sind

Vorhaben - , ihr Elterliche- Hau - m der Meinst , aß zu Wesel , einer Seit- Erken Corman Hertz ,ander Seit- Endhof gelegen, welches sehr schöne Zimmer und eine angenehnre Aussicht auf demMeinstrohm hat , wohinten ein grosser Garten situiret » und dabev noch eine grosse Scheunemit Stallung und ein Nebcnhausgen gehörig , sreywilliq au- der Hand zu verkauften ; Diejcni.yc so dazu Neigung haben, wollen sich Je eher je lieber dev dem Weinhändler , Herr Ioh . Casp.von Rosenthal zu Wesel in der Sanvstraffe melden , die Convitiones vernehmen und billigenKauf schliessen.
Auf den r > December » morgens um 9 Uhr, sollen einige im Hornenpaß auf Grindsdick,bey Lauten ausgestocheneEichen und Pappelen Schläge, erstere zu allerhand Bau . und Nutzholtzsehr bequem , anbei Schesien Thoren Behausung , p >us offeremi verkauffetwerden . Liebhaberekönnen vorab auch bey gesagten Thoren und Provisor Herr Nienhaus in Xanten die uüthige An»Weisung bekommen .
Am 3 , Der . ist - er erste , und am »4Mertz >756 , der rtegerichtl . Verkaufs - Termin desimAmt Bruinen gelegenen Polshofs,der zu 79s Rthltaxiret und im ersten Termin ; ; ; Rtjst. gcbot.ten worden : als welches den Lustlragenden Kauffern bekant gemacht , und zugleichalle diejenige ,die an gem. Pol-Hof einige- Recht und Anspruch zu haben vermeinen , hiemit peremtorie vorge .laden werden , daß sie sothanes Recht und Ansprache am 24 Marti , a. f. , al : im letztern Ver.kanfs . Termins , vorm König ! . Weselfchen Landgericht , Vorm. Glocke y , dehürtg justisirircn ,oder gewärtigen, daß ihnen! ein ewiges stillIchweigcn auserleget , und besagter Höf den meist,dielenden zugeschlagenwerde . Wesel im Laudg . den u> Der . nrs .

1 v . Sachen / ft» zu verkauften oder zu verpachten ausserhalb Duisburg.Zufolge Clement . Rcfcrlpti Cam. de zo Öäob . curr . . soll die König!. Mvllbrauerey Pi Or«sov , dein meistbieteiiden verpachtet , Und wenn sich dazu keine annehmlich; Pächters findenwurden , verrannet werden ; wc- Endes rerwini iicitationis auf Den Deöember rurr. , iz .esanuarii und 9 Februarii a . f . , allemahl Nachm, um 1 Uhr , aufm Rakthause zu Orsoy anbe.-ahmet worden , und können die Vorwarde » dev hochgem . Cammer « Eallegio zu Eleve sowohl,als beym c ômmiNaiio loci Herrn Steuer . Rath Hermann in Meurs , und dem RentmeisterHerrn Felderhof zu Orson , cingesehen werden r wobcy zur Nachrichtdienet , daß dieses Moll»drauerev« Han» ein recht schönes uno drey Etagen hoher , auch mit allerhand Braugerälbe ver .sthene - Gebäudeseye, und dazu zwcy in Rinqmauren gelegene Garten- gehören» einfolglichzurMoll - und Dur » als auch Essig , Drauerey sehr bequem ist , besonder- da die Stabt Orsoy anrR ein gelegen , und folqlich allerhand Geträncke sehr füalich zu Wasser Versand werden kan.V. Sachen / fo ju verpachten ausserhalb Dnisburg.
Nachdem Seine König! . Majestät iuPreuffen , Unser alleranävigster Herr , wohl entschlof,ftn sind , die zur Gchluterev Udem gehörige Echravclsche Korn . Wassermühle in Erbpachtanszuthun ; so werden dcS Endes Termini aus den re Deeember , r § Ianvarit und Fe .bruani a . fut . , hierdurch angrsctzet , und können Liebhabere sich dazu bey der König !. Krieges,und Domainen . Cammer , oder dem Departement « . Rarh , melden , daselbsten vie Condl .tionet „ nd Dorwarden einsehen und ihren Nutzen suchen. Cleve in der Krieget , und Do»« vmen . Cammer den n November 17 tr .

* vi . Sachen / ft» ji, vermicchen ausserhalb Duisburg.Zu Cleve in der Haagischen . Straffe , ist daß Haus, worin der Herr Müntz, kontrolleurWtstpfal gewöhnet , durch dessen Beförderung zum Müntz « Rendanten , und dabev aecorditten
srege »



uh | Jflt ^
freue« Wohnung in de« Müntzhause, erledigetworden. Ei bat lunten dtt« ^
girnmer , nebst einer räumlichen Küche und guten Keller , fort allerlei ) D.eM "'

^ zgt , M" 1
einer cominoden Wohnung erfordert werden ; wer dasselbe zu miethen Deueve
zu Cleve bevm Herrn vice - Cammer » VireSore Dchmitzen, melden .

VII . von fehlenden $$«nbwcrcfern und wüsten Oausstellen . $
Specification derer ui Anno i7T ? in denen Märckische » Städten Südwärts

«och befindlichenwüsten. und Brandstellen, auch daselbstfeblenden Profegiouenu»
Iserlohn , 6 Drill . und Leinweber , ein Kammacher , ü Scheeren » uns ME "

0ueC ® ,ep
Hagen , ein Gärtner » ein gelb . und roth ' Giesser, ein Korbmacher , ein P»e >«"

ein Seiler, . ein Maurer , ein Kupfferschläger . .Blanckenstein , »acar .
Bochum , zwep Zeug » em Sergen » ein Strümpfmacher , ein Christlicher Swi «» '

j (er ( an
schläger, ein Buchbinder, ein Peruquenmachrr, ein weiß . und gelb . reo» 0sten . und Brandstellen sind vorhanden f . hHattingen , ein Zeug » und ein Peruquenmacher , ein Maurer , ein Seiler uiw

An wüsten . und Brandstellen sind vorhanden » .
Schwelm , ein Blechschläger » ein Drechseler , ein Seiler .
Breckerfelde , ein Peruquenmacher , ei» LodackLspinner. . « -Mhet.Lüdenscheid, ein Huthmacher und ein Leinweber so zugleich da» Driüweven veii $Plettenberg, ein Schneider und ein Schuster. . « chgiidNeuenrade, ein Zeug , em Huthmacher, ein Tobachsspinner , ein Glaser , ein ^

Schneider.
Altena , ein Huthmacher , und ein Lcinenweber. ^Castrop , i Leinenweber , ein Zeug , ein Strümpfmacher und ein TroviM " ^» opr » stv;
€ ltte roufle « teile ttffaM st« alda . 3Me,«ni« Minnicr

"
»n»

“ Sri « .j «£ # » Ä
« teilen zu bebauen wst haben, können si»

[
Reim, oder auch bey dem Magistrat E gjjaltfy

I<> OKTiDprir» . fniihprn zinrh hie von Sr .

len sich zu etadliren » oder die wüsten
mifTario Loci Herrn Krieger . Rath . . . . . . . . _ _ _ _ _
melden , da ibnen denn nicht allein alle Assistence , sondern auch die von Sr . .
denen Fremden allergnädigst aceorbirte Ueneäcia und Frepheiten angevev^
den a ? Nov. l/ss .

VIII . Citatio Credltorum ÄUffcr^alb © ufeburö .
iojii- ranorimiee unb ' OKTeiTöre * be* ikönial. Nreuff. Lanbaericht » M Eltv'/^ Zaellj

und . . >i> vr , viruio « iiipn » uiiv '^ ,l>eNAn. und Zusvruch vermtineo zu baden , unser» Gruß ; und fügen denemcw nö(ntr
(Ciir-

ged . Nellit Kuiper » und Lorsorten Berm ^ en^ nt, 'fen , wasmaffen nach in odged.

Wir Landrichter und ' Assessors » de « Königl . vreuff. LandgerichtstuElede, ^ ^ . e> ^
feden Kreditoren , so an des Nellis Kuipers und Konsorten zu Uiffelt^ ^

^
,

unser» Gruß ; und fül
iuiper» und Lorsorten S
!um , per Decretutn , erl

iw in « rast diese - procl,Malis . Ivvvst" . ^ m 'Vj,in Gennep angeschlagen , perenitorie , daß w»
xerM '" .,9 Wochen, wovon ; für den ersten , ; für den andern , und ; für den vr '» ^ '

eure gebührende Vorladung ad liquidandum , per Decretum , erkanntwotdktt ' ^ Lst^ kulitti^laden euch dannenhero hiemit und in Kraft diese » prodamaiis . wovon em ^ jato «u r%dereinZfanten , und da» dritte ' - " ' " - . . hAfi 10
»von ; für den ersten , * im- uw uiidcui , um, # I »» v ,'" j „net auineu , eure Forderungen , wie ihr dieselbe mit untadelhaften documenn « ^ JalM '

ftj -c»^liche Weise zu verisiciren vermöqet , ad /teta anzeiqet , auch alsvenn een |urj£ n , eif|gvor un» Hieselbst aufm Rahthavse
eurer Forderung ln Original! produciret, eurer Forderungen paiou »y

*
gutstem"?, 7 «'7 iad Ptotocollum »erfahret , ai'nliche fianbluna olleaet . und in dtre zzblauf

“toren

meldet

U «^ " ^ "zelgek , aucv aivve» . . • — . .
im Landgericht euch gestellet , die documeon> 1» 6(lJ , «>j

• .̂ “ tocöwum »erfahret
'̂ ker Forderungen Halber mit de»e» La

Crkäntnüß und La «» « gütliche Handlung pfleget , und in deren D(t ft

«öer , fönen a <s , Dtiotikett . ur .nl . «wattei , mit
lunen geaiylel , unv vieirnigc , Niw» "

rißac " '"
. . solche» geschehen » sie doch benannten Tage »

ihre Forderung gebührend justtficiret , nicht! weiter gehöret, von dem
und ihnen ein ewige» stillschweige » auferleget werden ; wornach sich al>o H. ^Gegeben Cleve im Laadg . den »r. Oktob. » 755. Selbmann. Scvuirmm ^ y[\w



Fweycer Anhanq.
Num . LI . Dleusrag den LZ veccmbriS 1755.

Zu dem Dutsburgtschen und loreUißeQtL- Zelter.
tX . CT-aNxn , »0 zu verkauffen in Ouisburft.

In der Universität» LuchiMblung de» Iotz . Georg Bvtllgers secl . Wittibe und Sohn , ist
zu fabelt ; Fianckrelch« <£mfni | tung !-:uv Verderben , erwiesen durch tzudwig Mandrin» politt»
scher Lesiament , au » dem Frantzösischen übersetzt. 8 . Franeks . \ geh. 7 - stüd .

Die Wittive Lleeberg» will ihr in der Nieder sirafie , »wischen Jollen und Cleeberg» Hau»
s«rn , gelegener Haus , worauf wiircklich I i r Rthlr gedotten , srcywiliig au« der Hand vertäu ,
»en ; solle sich jemand finden , verein mehrere « dassir zu gedcu gesinnet wäre , der kan sich bcy
ihr in der Niederstralsen , je eher je luder , melden.

X . e- ache » / jo zu verkauften ausserhalb Dursdurg.
Ad initantiam Erben Frilinshau « , wird dar so genannteRottende! zer,iM GerichtSchwelm

gelegene Äuth , so auf 1 j79 Rthlr lariret , in cenr.mis den 16 September , 16 Decemver 17f s-
und 16 Martii i ? ? 6 , alicmahl Nachm , um r Uhr , öffentl . seil gebottcn , nnd m ultimo termi-
iw plus licitami adjudlkirek werden .

De Heeren Mandatarien van de Heer Hofraed Slicher in ‘ s Gravenhage , zullen ten Huyfc
van de Heer Gerb . Lamers binnen Emmetick , volgende van wylen Mcvrouw Hof . aethm
van Reeden naergclaetene immobilaire goederen, in z legalen terminis , als den ; r Dec . a . c. ,
i $ en 19 January 1796 , allemaal ’s naermiddags um a uuren verkopen , 1) Ern Kamp landt
neffens de üroeckfeftract op den Ganfcnkampgelegen , groot 4 Morgen 411 roeden , waervan
Pagter Wellel Hing , a ) Een ftuck bouwland in ’ t Dornickfe veld aen de Vraffetfc Straet ge¬
legen , waeaf Pagter Bernd Huinck , groot ongefehrccn Morgen. 3 ) Een Kaetfleede opjde
Hoogde gelegen , groot een Morgen 500 roeden , foo Evert Rüger in pagt heeft. 4 ) De
Uelfde van j Morgen 180 raeden weydeland , op den Dorts Heuvel gelegen , waervan Derak
Terhortt pagter is , mer n»g 4 Morgen Und in t Oeyte veld onder Piaelt gelegen , foo doot
Derck Wilting in pagt gebrtiyckt word, 5 ) Een Huck Und op den Srnaelacker , ä » Morgen
» 50 roeden , neßens een duckaldaer,groot een Morgen 107roeden , waerafpagterJanBöcker .
6 ) Een Huck bouwland op den Ganfenkamp , groot 1 Morgen $ 87 roeden , neffens een ftuck
Und in den Lolak , groot een Morgen z r $ roeden , waervan pagter Jan Boickcr en B . Huinck»
7 ) Een duck Und acn de VraeiTdle Straec , groot $ 46 roeden , en nog cen Huck aldaei äa7g
toeden , waerat pagter is Jan Boecker . 8 ) Een Ken pke Und in ’r Domicker veld , groot 454
roeden , foo Derck Wiking in pagt heefr. 9 ) Een Kattileede tot Donnck gelegen , ’tzae -
sien een Morgen 100 roeden groot , wa rvan pagter is Gerrit Ifrng . . 10 ) Een bslven Morn
gen in de Sieckfpick , waeraf pagter Pertk Wil -. lng . n ) Een ftuck bouw land in klein Net«'
terden , onder de Graeffchap Betg gelegen , den hslver. Dickacker genotmt , waervan pagter
Peter Polraaun. 11 ) Een feer fraaje op de Heere Wall by En meiick gelegenen Thuyn * foo
voorzien is met alderhand vrugd - dragende Boomen , nr. itsgaöeis z Luühuyfen , en van wylen
Mcvrouw de WeduweJ Hoirecthin ReefTrn idts gtbruyekt is . 13 ) Een Tabacks Hof tuf-
fen de Lcew - en Steenpoortfe Wall , 00k by Emmetick gelegen , waervan H engen pagter is.
14 ) Een cstra commod , tot alle hantcetinge hinnen Emmcrick bequram , in de Steenllrael
gelegen huys , zynde voofien met cen koetsl uys er gehet ] fr-aaje Ryrkamem , voorts ver¬
scheide gemaakken , foo onder als boven , en dan laittclyd trog een 1 uys daernatll gditueertl;
jemand geneegen zynde cm te Uopen , gelievc zieh op r > u cn plcetle voorgem . ictevinden ,
könnende middeler tyd de Voorwarden by den Notaris Gooßcns binnen Emmerick ingelien
worden.

demnach ad infifntiam de » Henr. kingenbrmck alSPormmd Arnold Evertz Pupillen , wider
Ivh . Schnsier , diitradiio de « l« hiesiger Stadt krcyfe ' p gelegenen , und aus ryrd Rthlr 49 u.
i \ n Halden fl . asiimirten Hause» tinb Erb , erkannt, tind »ü defien BersaMung tersnini aus den

5 Fe.



1 Febr. , ; o Marti ! und m May 1 7 s & , allemchl Vsrm . GloSe io , in W ®JÄS ! f!*Jprafigiret ; Als können diejenige , so zu Antaufiung obgem. Hauses und Erb -
J {. , if ire»DendiÄis terminis einfinbeu , und m ulrimo kermino den Zuschlag nach Vene»! jll p"° ' einigewarben , gewärtigen . Auch werden alle , so an dem Schusterschen Hause uno

sprach oder Recht haben , « rast gegenwärtigenprociamatis . wovon eines *>,e,e ‘vl dato dm" ,dere ju Oerdingen angeschlagen , abgeladen , um in Zeit von y Wochen , wovon
z für den ersten , r für den andern , und ; für den dritten Termin zu rechnen, ^ ee . w '
Cltt Cum iuftificatnriis fuh nrena oernetili . . . aiuMfrln oe»flen cum juftificatorus fub pcena perpctui filentii , beMUbriNgeN. LreyselV de» °

( L . S . ) H. S . Pagenstecher Richter .
9

Es sind die in holländischen Diensten stehende Herren General . Major vw - I ^ l<wohlgeboren gesinnet , Dero in Wesel hinter der groff -n « irche und nahe am M«ra % „
Hau^ , worinn sehr viel Sommoditat befindlich, au « oer Hand um einen billigen> d<»
Haussen ; solte nun jemand dazu Lust haben , der beliebe sich , je eher je lieber , «"ISffK unD^ ^
Herrn General von Raver « in Zutphen selbst , oder aber bevm « önigl . « riege« - Rat»
Meister Herrn de Weiler zu Wesel anzugebcn , und sich darüber erklären. Witterlki»^Der Gastwirtü D . Cuper im Stockst , ch zu Lanken , wil zu Auseinandersetzung avi ^
Teitt« n vor dasiger Stadt , oberhalb der Hohenmühle am ^ ürstenbera gelegenen EaE ' #

W “ * “* / u»° >4 MB, «V *mahl 5̂ * 1« Glocke j . im Pelican alva , freywtüig , jedoch unter Vorsitzung des *
Stricht« , dem meistbietenden verkauffen.

w * '
De Rentmeeftcr eu Notaris Uhlenbruch qq . , -falop den 30 Dec. a. c . , » M 'fLo -><
»n . lin Vi» t PnAhuire Winn * n C. . . _ _ _ > ^ . . . L . n nlC ® _ AnC**uuren

« ww . w. «. u iwimu winciiuxum qq . » ui op den 3o Dec. L, c . » J)aan het Pofthays binnen Scvenaer public doen veilen , en 3 Weeken "
(jronj

1 ■
Jan . a . f. aen den meeftbiedenden toelhan , eenen vraajen buyten Dycki . tu glrfc "
en Altfevenaer naefl Heer Verfchoor » Ward op Tyben Ward in den Kerfpd

_ e „ «t1 tAmts Lyrners kennelyck gelegenen Bauwhof , neffens ondergehoorige bau ’
n it r>

. « n . « n •' " “ * - J - 1 ' rr '
- 0«..v5vuuii uiuwiiui , nenens onaergcöoorige V» U "

eü ^ r
wnt ^deryen . tp . en dependentien , alles voor de halffcheid , en toebehoorendc e,tBecher . beftaende gern , bauwhof in ’t geheel in een hegt , ftarck en wel d00 '"

een « «W ,,huyi , febure , berghöf , tabacksland , bongard , verckensweyde , koeyweydC ’
af yde „|het Sand , met den Willigenpafs , nog eene weyde den blaasbalg . neffens " y

ha„ ejt . °% T*warden , als meede ; fchaar in de Leuwertfe Weyde , groot behaWen de s >cn
C ‘bI ,3* Morgen holl . . wordende in pagt gebruyekt van Stephan Engejen en Heer®

pa , cetl‘
Pleuniflen , füllende defe voorff . Helfte van den gern , bouwhof in ’t geheel . ° Igelverkocht worden , fynde de wederhelfte toeftandig aan de Heere Toll - Ont

v0
"

rff. ,c
Upwich te Emmerick ; jemand geneegen xyndc . gelicvc lieh op tyd en p !*etlc

...den. Sevenaer den j Dec. 1753 . » ry*
, VOp den 9 January a . f. , fal de Wcduwe Arnold Orten met den ftokkeniw«i D ic

Wice lasten vetkopen haare mobilien ; die daertoe indineerendc , können bin *
>4

Wachtendonck alsdan laeten invinden . a . fu11en (',l
In de Heerlyckheit Ressel , ten huyfe van ) de Weduwe van Joan . Keffe '

Jge, |cli,Pf ,carr . , naermiddags ten een uur,ccn paert , koeybeeften , fchaepen en bouWg e
so«'

den Äokkendag verkocht worden . *,p
Den 14. Dec . a . c. , -füllen tot Oiilrura verkocht worden de gapande g ,$ •

Rambachs voor verschulde fchatting . ten v#ttVM '*
Schepen Reiniers is voomeemens , om op den 24 Dec. ,

’s naermiddag«
ten huyfe van den Boer Jafper / afpers aen de Beeck by Lennep , opentlycklaeten werkopen , eenige ffaegen Boomen met hipholt. . K

^ t . Xi . Sacken / so verkauft in Duisburg » .Der Schuhmacher , Meister Zeel » hat von der Juffer Luuck zu &<>$ >.VLg vie “L,iMdem Traamlander bevm Wiegerskamp gelegen , an sich gekauft , und <rd» forve '^
lingen erstens abzusuhren ; die daran Ansprach zu haben vermeinen , muffen 1 »
hörig melden . grM ^ E .Meister Levenbroeck hat von der Juffer C. E. Luycken ein Stück Sand
»wischen dem Holt . und Hundschen Buschen . Weg gelegen , angekaust , und tl*



schtlling ersten« abzufübre » ! «er etwa« daran zu fordern hat , muß sich sordersamst sehnigenOrts melden . . _ . . . „ ^ . IV .xil . Sachen / fo verkaufe ausserhalb Lmsburg .Disterfeld in Harpen , Amt« Bochum, hat von seinen, Bruder Died . Berckhofen ein StückLand » so zum Berckhofer Hofe gehörig gewesen , aufm Knust vor Harpen liegend , gelaust , undwill den Kaufschillina in Zeit von r Monathcn auszahlen ; wer etwa« an diesem Lande zu svr.dern hat , muß sich vor Auszahlung de « Ka„sschi,lml,s melden.Joh. van Ovcn hak von denen Erben Eggers , ein Garten vor Wesel ausser dem .BerlinerThor , zwischen Stricks und Funcke in die Füllern Bergsteege gelegen , aus der Hand gekauft ,und will die Kaufschilllnge in Zeit von z Wochen auszahlen ; die daran zu fordern haben , imif.fen sich ante tcrniinuin fo!uiio» is , gehörig Melde ».Michel Maryvelder zu Wesel , hat von Me,Nh . Steenbach , ein Haus aufm Mühlenberqkänllich gelegen , bevm öffenti . Perck an sich. gekauft , und da die Kausgelder vor Ablauf diesesJahr « ausbezahlet werden sollen ; so müsse» diejenige , so daran einige Ansprach haben , binnenVieser Zeitlich gehörig melden.
Die Edel. T - Brand Wollenweber in Soest , haben an den kolonum D . Lentze von Deisringhausen ; grosse Ruthen Erbeland , so am Hartwege zwischen Hallcrmann in Soest , undHavmann zu Deiringsen Landereyen gelegen , verkauft ; weshalb alle , so ex guocungue capitceinige Ansprach daran haben , hiedurch abgeladen werden , um sich fab peena perpctui filentii ,innerhalb 4 Wochen ä dato puMicauonis , aufm Rahlhanse beym König! . Stadtgericht in Soestmit ihren Pratensionen zu melden.

XIIJ. Sachen / so ?o verpachten ausserhalb Duisburg .Den r- Oec. curr. , lal 'r naermiddaga om een uur , in de Gerigtscaemer tot ArlTen , ver¬tagt worden het Weggeld , beneffcns eenig weyland ; die daertoe gefint is . kan zieh invinden.Der Herr Scheffen Kuiper in Wesel , lasset bckant machen , daß der halbe Pasmanns. Hofzu Borlh , so Derck Schroers in Pacht gehabt , aust neue verpachtet werden solle r die dazuLust haben , können sich den « 9 Dec. curr. uird y Jan . 1716, allemahl Vorm , um 10 Uhr , zuBorth an Corneli « Köppen Hause einfinden .Xiv. Sachen / so ?u verdingen ausserhalb Duisburg .Weilen die Außtieffung des Orsoyschcn Haafcns , in denen am ro Nov . und 9 Dec . jüngst ,hin abqehaltenenVerdingS . Terminen , vor eine» so hoben Preiß stehen geblieben ist , daß dar»auf die Ratification nicht ertheilet werben kan ; Als wird dazu ein abermahliger Terminus aufden 9 Jan . 17 ; « anberabmet, wozu alle Lusttragenbe Pnireprenneura hiedurch verabladetwcr .den , um altdenn de « Vorm , um io Uhr , auim Rahthause zu Orsoy sich einzufinden , und bevdem , auf favorablen konditionen beruhenden Verding , ihren Vortheil zu suchen , auch nach De .schaffenheit des adjusetzenben Annehmungs» Quanti , den Zuschlag zu gewärtigen. Die Be.stecke und eonvltiones können immittelst bev 'einem Edlen Magistrat zu Orsoy, und bev demOber . Deich . , lnfpeüon Herrn Bilgen in Wesel eingesehen werden .0 e Colleaie der fchattingc cn anderen Onitang pio anno 175 (5 , fal op den 30 Dccmbtr ,ten huyfe van Scbcpen Peter Brey , aen den minft * aennemenden verdaen worden._ . . Sachen/ so verlohren ausserhalb Duisburg.Am ir Der. , ist vhnweit Dortmund ein weiffer Spion oder Hünerbund verlohren » somitkleinen schwachen Fleckengetigert , hat schwär tzljche Ohren , und um beyde Augen einen schwärt;«lichen runden Flecken , der aber um daslincke etwas grösser alsumdas rechte , dabey istihmeausdem rechten Obr ein Stücke ausgcriffen ; solte jemand denselben anweisen können » beliebesolchesbevm König ! - Postamte in Dortmund anzuzeigen , und dafür eine gute Belohn,,ng erwarten,xvi . persohn / so zu arretiren verlanget wird ausserhalb Duisburg.Da der Samuel Strasburg gebürtig aus Breslow in Schlesien , welcher von kurtzer dickerStatur und von kurtzenHalse ist , daß die Untcrkinn ihm fast auf die Brust lieget , einröthlichesdicke « Gesicht , schwach . braune Augen und freundlich anscheinendes munteres Wesen hat , imReden aber die Lefzen etwas einzuziehen pfleget , eine schwartzliche Peruque mit einem Haarbeu.tel tragend, einen graulichen , und nicht wie vorhin s.enielbet , einen bräunlichen Rock anhabend,dessen



.» Oft*

dessen Nursprache sehr geschwind, hoch und fast Sesterretchisch
und in der Clevi 'chen Müntze einige looo Rthlr unterschlagen , , , .
den hat 0 so wird zufolge Jhro Künigl . Majestät allerhöchsten cavmet '' '
Novemb . c . jedermann reguiriret, obged. StraSvurg , fals er sich irgendwo o«
sofort zu arrcttren , und der Königl. Müntze zu Cleve davon Nachricht zu gco ^ -

xvn . Citatio Cteditoium auzjerbalb jDmeburg . ^ . jttiben ^Ad iniuntiam derer Testamentarischen Erden der in Orjoy verstorbenen ^ b
Medicin * krender« , gedohrne Heckiiigs , uno mgefolge der erkannten , m -^ jtt >o ,
und Duisburg afflgirten lLdictaimm , werden alle und jede CreditvreS , I » von 4
deren Luoel etwa« zu fordern haben mögten , hiemit fut, paena perpe™ 1

f inattc« b^ inisl-
Wochen , als den zoOctober , r ? November , auch rr . Derember a . c . , -a ii,btv "
Ianuariia . fut . , ediSckiccr abgeladen , umihre Forderungen cum lunzumn" - „ gch j,
Lanbge icht «a Oinslackeneinzugeben und zu liquioiren , oserzu gew

'rrt ' gen , v
solchen Termins , nicht weiter damit gehöret werden sollen ; wornach sie Iw »“

pjc(<» .
lachen im Landgericht den i Octover 17 ^ . , - <t . tion !

Zufolge crtrahirter , zu Emmerich und Rees angeschlagenen ^
nige , so an der zu Embrich aufm Bründt devm Nonnen > Convent gelegenen / fleiHR

“ ^ ,
Beckers zugehörigen Behausung , ein dingliche« Recht zu haben vermeinen / ß„ &t> »
richt zu Emmerich den iz Febr. a . fnt . / Vorm . Slocke 10 , kuk p « n » P" k
Forderungen justificiren .

A>j£ .
roerungen justisiciren. . .« . » »Mtbr -M »''
Gr Königl. Majest «n.Preussen , meines allergnäd. Herrn , Geh .Reg>errins ° F '

. .. Smüickede, Castrop und Herbeve , auch Erbschul kheissrn , Amksverwalter0»
Ich H . A . Ärollmann , füge jedermann hiemit zu wisse» , wasmassen der H" !i^ a
laud uxorio nomine . und Jgfr . Ä . C - PlUme , l Kalium rttiooii covu » den r
H . Claffen , modo dessen unvekannte Elben , übergeben und angezeiget , daß >> »ue ' M
Elrffenschaft als Haus , Garten und Land , eine ansehnliche Summe , "bbjl o»

^
sorveren hatten , und weil zu deren Abtrag die Güiher nicht hinreichendVchps
etwrhige annoch uubek -mnte Erden und Creoitores verabladenszu lassen . ^ dico ^

'
,,,

B
vom z Octob. a. f . , solchem Suchen star gegeben morden , Als eit« c uno >
bekannte Erden zu Beibringung vermeinter Norhlurjt nud etwahig n
auch diejenige , so an denen roiijiitnnten Hljpothequen Besügnüß zu haben v» , xg «
scr proeUmatw . wovon eines Hieselbst in Bochum , dar andere zu Dortniunr j

,
' ^ M

Essen angeschlagen , dahin intermini » den jo Octobcr , 17 Nvv . - . c. , und » -
Nachm , um 1 Uhr , an gewöhn ! . Aerichtsstelle pcremrorie , um rekp . n m^ zen
etwahlge gegen Liquivakion deyzubringen , und ihre Forderungen mit che
Documenlen oder auf andere rechtliche Weise zu justistciren , überall "der g -' Mi,ns j7 sv
pstegen, und zu gewärtigen, daß diejenigen , so sich » icht gemeldet , oder '

m D£» 3 ^
ficiret , abgewiesen und ihnenein ewiges stillschweigenanserleget werde . Dow»

Ai»
"'

X V , 11 . A V E R T l s S h M K N T , « nhalt * p
« p^ 1

,
Nachdem an einigen Orten solgendos Mittel wider die Viehseuche ,

schen Jntelligentz . Zettels Num . 49 und ; o , probat gesunden ist , als ti »»
solches hiedurch ertheilen wollen . Sobald sich einige Merckmahle der -v aelv^

. ^ giÄ^
muß man das Vieh vom Wasser abhalten , weil es nach kalten Wassel' trm»

^ odcl ."^ jiVieh muß man warm und trocken halten , uuo einem jeden Stück tagstM xxaiick ? Q
ein halb Quart - Pint Leinöhl geben dis es wieder besser worden, .3j ^ c PfLi^ ’ jDSuppe von Lier und Hajergrütze und dergleichen gemachet werden mir j

- Heu ^ id»u
Fressen aber weissen uno Larage . Kohlolatter geqed - u wer . en , b >» e » Sk '̂ jp »lp
fressen kan , und manversschrrk , daß unter dem Seegen des Höchsten ,
man auf diese Art behandelt , gestorben < nm auch die Seuche zu anv » gcra >
bringen , müssen die Kleider der Menschen üoer Lohlfeuer wohl getroauir ^
den . Cleve in der Krieges - und Domainen - Cammer den 1 f Dec .

ppy
Diese inteUigea « - 3eUul sind zu bekommen im « Mal . Adär-- QtW*

unD bey allen Königs. Polt » Aemtern , das Sruck für 1 und 1
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